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Mehr als 100 Unternehmensführer fordern von der europäischen Politik eine realistische Strategie für Wachstum und
Beschäftigung

Mehr als 100 Unternehmensführer fordern von der europäischen Politik eine realistische Strategie für Wachstum und Beschäftigung<br /><br />Im Vorfeld
des EU-Ratstreffens zur zukünftigen Energie- und Klimapolitik am 20./21. März 2014 haben 137 CEOs von europäischen Unternehmen des
produzierenden Gewerbes ihre Erwartungen zusammengefasst. Dieses Manifest wurde heute in Brüssel von IFIEC Europe* veröffentlicht. Hinter diesem
Appell an die Staats- und Regierungschefs der EU stehen rund ein Million direkter Arbeitsplätze. Die Vorstände der Unternehmen rufen die Politiker dazu
auf, den Worten einer Re-Industriealisierungspolitik in der EU nun auch konkrete Maßnahmen zur Steigerung der Industrieproduktion folgen zu lassen.
<br />Insbesondere Energiekostennachteile lassen die Unternehmen in der EU im globalen Wettbewerb ins Hintertreffen geraten. Die Generaldirektion
Wettbewerb hatte erst am 22. Januar 2014 in einer Analyse der weltweiten Energiepreise unterstrichen, dass die EU-Industrie gegenüber wichtigen
Wettbewerbsmärkten mit deutlichen Gesamtkostennachteilen für Energie- und Klimaschutzmaßnahmen zurechtkommen muss. Eine Ausgangslage, die
auf Dauer nicht spurlos an EU-Industriestandorten vorbeiziehen kann. Hier fordern die Unternehmen notwendige Korrekturen an den hausgemachten
Energiekostenfaktoren, wie etwa bei den Subventionen für erneuerbare Energien, Steuern oder Netzkosten.<br />*  IFIEC Europe vertritt die Interessen
von Unternehmen mit einem großen Energiebedarf, Unternehmen, bei denen Energiekosten zu den Schlüsselfaktoren für die Wettbewerbsfähigkeit
zählen. Getragen wird IFIEC Europe von seinen nationalen Mitgliedsorganisationen, in Deutschland ist das der VIK Verband der Industriellen Energie-
und Kraftwirtschaft e.V.<br />Mehr über IFIEC-Europe finden Sie unter www.ifieceurope.org <br /><br />Verband der Industriellen Energie- und
Kraftwirtschaft e. V. (VIK)<br />Richard-Wagner-Straße 41<br />45128 Essen<br />Telefon: +49 (0) 201 / 810 84-0<br />Mail: info-essen@vik.de<br
/>URL: http://vik.de/ <br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=560849" width="1" height="1">
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